










Historischer Fund: Spielerpass von 1934 aufgetaucht

Cronenberg, Wuppertal – Ein bemerkenswerter Fund hat kürzlich im 

Cronenberger SC für Aufsehen gesorgt. Auf einem Dachboden entdeckte der 

Schwiegersohn eines ehemaligen Spielers des Cronenberger SC einen uralten 

Spielerpass aus dem Jahr 1934. Der Pass gehörte Robert Nüffert, der damals als 

Torwart für den Verein aktiv war.

Der Cronenberger SC, ein traditionsreicher Verein, der bereits 1902 gegründet 

wurde, kann auf eine bewegte und stolze Geschichte zurückblicken. Dieser Fund 

bringt eine längst vergessene Ära wieder ans Tageslicht. 

Robert Nüffert, geboren am 15. November 1916 in Cronenberg, war nicht nur ein 

herausragender Torwart, sondern auch einer der vielen Menschen, deren Leben 

für immer vom Zweiten Weltkrieg geprägt wurde. Eine schwere Beinverletzung, 

die er sich beim Sport zuzog, bewahrte ihn zum Teil vor dem Grauen des Zweiten 

Weltkriegs. Während seine Kameraden an die Front geschickt wurden, blieb 

Nüffert aufgrund seiner Verletzung verschont – ein Schicksalsschlag, der ihm 

vermutlich das Leben rettete.

Der Spielerpass ist ein faszinierendes Dokument, das aufgrund seines Alters und 

der damaligen Spieler-Vorteile eine aufregende Geschichte erzählt!

Neben persönlichen Daten und Vereinszugehörigkeit sind auch verschiedene 

Freigabestempel zu sehen. Besonders bemerkenswert sind die Stempel des 

Deutschen Fußball-Bundes (DFB) sowie die Bestätigungen der 

Spielberechtigungen aus den Jahren 1937 bis 1940. Jeder Stempel erzählt eine 

eigene Geschichte und lässt die Vergangenheit für einen kurzen Moment 

lebendig werden. Dieser spektakuläre Fund ist sicherlich nicht nur für den 

Cronenberger SC von unschätzbarem Wert, sondern auch für Historiker und 

Fußballfans gleichermaßen. Er erinnert an die bewegten Zeiten und die Schicksale 

der Menschen, die eng mit dem Verein verbunden sind.
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